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Allgemeines 
 
April 2014 – endgültiger Umzug nach Tennenlohe 
Mai 2014 – Einweihungsfeier 
 
 
 
Tagungen und öffentliche Vortragsveranstaltungen 2014/15 
 
FGG-Vorträge 
 
Frühjahr/Sommer 2014 
Schwerpunkt „Umweltwandel in extremen Landschaften“ 
 
u.a. 
3. Februar 2014: DVAG-Praxisforum „Netzwerkmanagement“  
2. Juni 2014: DVAG-Praxisforum "Energie" – Podiumsdiskussion,  
 
30. Oktober 2014: Erlanger Vorträge zur Kulturgeographie 

Rob Kitchin: Smart urbanism, big data and new ways to know and govern 
cities 

 
Herbst/Winter 2014/15 
Schwerpunkt „Metropolisierung“ 
u.a. 
12.01.2015: DVAG-Praxisforum „Mobilität“ 
 
Sommer 2015 
Schwerpunkt „Ländliche Peripherien“ 
u.a. 
3. Februar 2015: DVAG-Praxisforum „Big spatial data“  
 
 
Vorträge/Festveranstaltungen 
 
04.07.2014:  Tag der Erlanger Geographie – Absolventenfeier, Alumni-Treffen, 

GeoFete 
Festvortrag zur Absolventenfeier/FGG-Alumni-Vortrag  
Bruno Lasermann (Siemens AG Erlangen): Global Player - als Geograph 
im Weltkonzern 

 
11.07.2014: Abschiedsvorlesung Prof. Bätzing  

zum Thema „Der ländliche Raum in Franken – eine persönliche Bilanz 
aus 20 Jahren engagierter Wissenschaft in Erlangen“ 

 Weitere Vorträgen von Prof. Chilla und Landrat Dr. Hermann Ulm 
Prof. Dr. Tobias Chilla (Nachfolger von Prof. Bätzing am Institut für 
Geographie): „Orte guten Lebens – Nachhaltige Regionalentwicklung im 
Bätzing’schen Sinne“ 
Dr. Hermann Ulm (Landrat des Landkreises Forchheim): „Werner Bätzing 
– Wissenschaftler in der Region für die Region“ 

 
7. November 2014 Festveranstaltung 60 Jahre FGG 
 
26. Januar 2015 Antrittsvorlesung Thomas Mölg (seit 01.08.14 am Institut) 

Im Labyrinth des Klimawandels: Durch Ozeane, Luft, Gebirge und 
Gletscher 



 
03.07.2015 Tag der Erlanger Geographie – Absolventenfeier, Alumni-Treffen, 

GeoFete 
Festvortrag zur Absolventenfeier/FGG-Alumni-Vortrag  
Lena Kaplan (Klimaschutzmanagerin der Stadt Erlangen): Von der 
Forschung in die Praxis – Stadt gestalten mit geographischem Blick 

 
 
Tagungen/Workshops 
 
01.10.2014 
11. Lehrerfortbildung Geographie – Ideenbörse am 1. Oktober 2014 
 
Auf der 11. „Ideenbörse Erdkunde/Geographie“ diskutierten Wissenschaftler des Instituts 
sowie 110 Erdkundelehrerinnen und -lehrer aus ganz Nordbayern neue 
Forschungsergebnisse und neue theoretische Ansätze der Geographie.  
 
Workshop 1: S. Schmidt/ D. Kroth: „Tropen“ in der 8. Jahrgangsstufe 
Workshop 2: K. Geiselhart: Die Welt geographisch erkunden - ein Methoden-praktikum 
Workshop 3: Chr. Oberle: „Erde im Wandel“ – Arbeit mit Daten des Landsat-Archivs mit Hilfe 
der Soft-ware LEO-Works 
Workshop 4: J. van Soeren: Exkursionen im Geographie-Unterricht: Vorschläge, 
Anregungen, Tipps 
Workshop 5: St. Kordel/ T. Weidinger: Tourismus in ländlichen Räumen - aktuelle Entwick-
lungen und Trends am Bei-spiel Bayerischer Wald 
Workshop 6: V. Huntemann: Natur und Technik - der geographische Aspekt  
Workshop 7: J. Walter: Das Schülerkontaktstudium der FAU - Zusammenarbeit zwischen 
Universität und Schule bei W-Seminaren 
Workshop 8: Fürmaier, P.: Unternehmensethik und nachhaltige Entwicklung am Beispiel der 
Rosenproduktion in Ecuador 
Workshop 9: I. Aschmoneit: Freiarbeit leichtgemacht - das Beispiel „Alpen“ 5. und 7. 
Jahrgangsstufe. 
 
17. April 2015 
ESRI Campustag an der FAU organisiert durch die Forschungswerkstatt 'eLearning mit GIS 
und Fernerkundung'.  
Vormittag: Vorstellung der Fa. Esri - Neuerungen von ArcGIS, das Institut GIS-Aktivitäten.Am 
Nachmittag: 2 Workshops zu ArcGIS Desktop und ArcGIS Server.  
 
11.-12. Juni 2015  
Geographien post-säkularer Gesellschaften Interdisziplinäre Jahrestagung des 
Zentralinstituts „Anthropologie der Religion(en)“ der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg (FAU) in Kooperation mit dem AK Religionsgeographie und dem Institut 
für Geographie der FAU Ort: Erlangen Termin: Donnerstag, 11. Juni – Freitag, 12. Juni 2015 
Nähere Informationen: Georg Glasze 
 
24. Oktober 2015 Lange Nacht der Wissenschaften 
Koordinator Geographie: Christoph Baumann 
 

Öffentliche Vorträge im Rahmen der Langen Nacht der Wissenschaften in der 
Metropolregion Nürnberg am 24. Oktober 2015 
 
Alle Informationen zu den Aktivitäten der Geographie und dem Geozentrum finden 
Sie unter http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/event/lange-nacht-der-
wissenschaften/?instance_id=682 

 
30.10.-02.11.2015 
Bundesfachschaftstagung 

http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/event/lange-nacht-der-wissenschaften/?instance_id=682
http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/event/lange-nacht-der-wissenschaften/?instance_id=682


 
06.-07.11.2015  
Workshop „Raum. Gesetze. Daten. Zur Geschichte der Quantitativen Revolution in der 
deutschsprachigen Geographie und ihrer Folgen Veranstalter: Boris Michel & Katharina 
Paulus. Informationen unter http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/event/workshop-raum-gesetze-

daten-zur-geschichte-der-quantitativen-revolution-der-deutschsprachigen-geographie-und-ihrer-folgen-6-7-11-
2015 
 
9.10.2015 
12. Lehrerfortbildung Geographie – Ideenbörse am 9. Oktober 2015 
 
Auf der inzwischen 12. „Ideenbörse Erdkunde/Geographie“ diskutierten Wissenschaftler des 
Instituts sowie 110 Erdkundelehrerinnen und -lehrer aus ganz Nordbayern neue 
Forschungsergebnisse und neue theoretische Ansätze der Geographie.  
 
Workshop 1: St. Höhnle/R. Hofmann: Geographieunterricht neu denken. Didaktik, Methodik 
und Unterrichtsmaterial eines neuen Ansatzes aus Großbritannien 
Workshop 2: S. Feick/P. Malz: GIS und Fernerkundung für Lehramtsstudierende und 
Lehrkräfte - ein neues Angebot der Virtuellen Hochschule Bayern (vhb) 
Workshop 3: A. Schöps: Binnendifferenzierung durch Experimente im Geographieunterricht. 
Potenziale des experimentierenden Lernens an Stationen am Beispiel der Thematik des 
Klimawandels 
Workshop 4: T. Häberer: Stadtgeographie - Alternative Perspektiven auf Stadt 
Workshop 5: T. Wettschureck/K. Herzog: Themenbezogene Unterrichts-gänge im 
Geographieunterricht der 5. Jahrgangsstufe 
Workshop 6: V. Huntemann: Exkursionen - das "Salz in der Suppe" des Geographieunter-
richts 
Workshop 7: S. Heinrich: Arbeit mit dem Satellitenbildatlas im Geographieunterricht 
Workshop 8: C. Weidmann: Fair Trade - gerechte Handels-strukturen im Geographieunter-
richt der Mittel- und Oberstufe 
Workshop 9: AG-Dendro: Klimatische Reaktionen von Bäumen - # KlimaZumAnfassen 
anhand von neuen Medien 
Workshop 10: S. Kordel/ T. Weidinger: Asyl im Unterricht  
 
 
* Posterausstellung: 120 Jahre Geographie in Erlangen 
 
Die Posterausstellung mit einigen Aspekten der 120jährigen sind Ergebnisse studentischer 
Arbeiten – keine ausführlichen historischen Studien. Dennoch geben Sie vielleicht ein paar 
interessante Eindrücke wieder. Es gibt natürlich noch viele weitere interessante Aspekte 
(bspw. zu Friedrich Metz oder Joachim Blüthgen, zur Entwicklung der Methodenausbildung, 
zu Lehre und Forschung der Erlanger Geographie in der NS-Zeit…) – vielleicht können diese 
irgendwann demnächst in einem weiteren Seminar aufbereitet werden. 
 
 

Personalia 
 
Im Berichtszeitraum wurden am Institut für Geographie 5 WissenschaftlerInnen promoviert 
und 6 Habilitationsverfahren eröffnet:  
 
 
Promotion 
 
- 05.05.14 Julia Gawlik: Der Einfluss von natürlichen und anthropogenen Störungen auf 

die Phytodiversität in den Anden Südecuadors 
- 05.06.14 Carola Wagenseil: Praktiken der Angemessenheit. Telekommunikatives 

Handeln junger Erwachsener in urbanen Settings 
- 12.12.14 Birgit Schwabe:  

http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/event/workshop-raum-gesetze-daten-zur-geschichte-der-quantitativen-revolution-der-deutschsprachigen-geographie-und-ihrer-folgen-6-7-11-2015
http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/event/workshop-raum-gesetze-daten-zur-geschichte-der-quantitativen-revolution-der-deutschsprachigen-geographie-und-ihrer-folgen-6-7-11-2015
http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/event/workshop-raum-gesetze-daten-zur-geschichte-der-quantitativen-revolution-der-deutschsprachigen-geographie-und-ihrer-folgen-6-7-11-2015


- 20.02.15 Peter Fürmaier: Rose is a Rose is a Rose is a Rose? Unternehmerische 
Verantwortung und sozial nachhaltige Regional-entwicklung in der Schnittblumen-
industrie Ecuadors 

- 02.03.15 Stefan Kordel – Thema: Striving for the „good life“ – home-making among 
senior citizens on the move.  An analysis of German (pre)retirees in Spain and Germany 
in a continuum of tourism and migration. 

 
Eröffnung Habilitationsverfahren 

 
- 29.01.14 Kim Vanselow: Ökosystemfunktionen und Ökosystemdienstleistungen 

trockener Gebirgsräume unter dem Einfluss des Globalen Wandels 
- 05.02.14 Tim Elrick: Location Based Services im Alltag. Zur Änderung von Praktiken der 

Aneignung und Nutzung städtischer Räume durch standortbezogene Dienste 
- 02.07.14 Jussi Grießinger: Hydroclimatic variability in High Asia – perspectives of a 

changing environment derived from Proxy archives 
- 29.10.14 Andrés Gerique: Die Biodiversität als Ressource im globalen Wandel: Schutz, 

Nutzung und Umweltkonflikte  
- 10.12.14 Klaus Geiselhart: Gesundheitsforschung als Geographie der Erfahrung 
- 21.10.15 Alexandra Titz: Vortrag zur Eröffnung des Habilitationsverfahrens zum Thema: 

Kultur und Risiko - Kulturspezifische Einflüsse auf Risikowahrnehmung, -produktion und 
-management 

 
 

Preise 
 
* Forschungsstipendium 2015 über 750 € an Anna Franke 
 
 
* Preis für Werner Bätzing 
Die Alpenschutzkommission CIPRA Deutschland hat am 4. Februar 2015 im Haus des 
Alpinismus auf der Praterinsel zum vierten Mal den Deutschen Alpenpreis verliehen. Geehrt 
wurde Prof. Dr. Werner Bätzing, der diesen Preis für sein Lebenswerk erhielt. Seit Mitte der 
1980er prägt Bätzing als einer der bedeutendsten Alpenforscher die Diskussion um die 
Entwicklung und den Schutz der Alpen. Problemorientierte Lösungsvorschläge bilden den 
Kern seiner Forschungsarbeiten, damit die Alpen „Orte des guten Lebens“ bleiben oder 
wieder werden. Für die Entwicklung der Alpenkonvention hat er entscheidende Impulse 
gegeben. http://www.alpenverein.de/presse/cipra-deutscher-alpenpreis_aid_15225.html  
Regionalprodukte im Kasten – Preis für besten Film geht an eine Schulkooperation des 
Instituts für Geographie Schülerinnen und Schüler des Labenwolf-Gymnasiums Nürnberg 
haben sich in ihrem Praxisseminar filmend mit Regionalprodukten beschäftigt. Die Grundlage 
dieses Projektes lieferte die von Christoph Baumann vom Lehrstuhl für Kulturgeographie 
(Prof. Glasze) entwickelte „handlungsorientierte geographische Filmdidaktik“. Für den Film 
erhielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Seminars den mittelfränkischen P-
Seminar-Preis des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus. Gemeinsam mit 
Studiendirektor Günther Pfeifer und 13 Schülerinnen und Schülern wurde das Konzept am 
Städtischen Labenwolf-Gymnasium durchgeführt. Die praktische Filmarbeit ergänzte die 
fachliche Beschäftigung mit dem faszinierenden geographischen Thema Regionalprodukte. 
Die Schüler recherchierten selbstständig lokale Beispiele und entwickelten eigene 
Drehbücher. Unterstützt durch ein Kamerateam des Bayerischen Rundfunks entstanden die 
Filme „Alles Tomate – Bunte Vielfalt im Garten“ und „Alles Handarbeit – Biobäcker aus 
Leidenschaft“, die im BR-Umweltmagazin „Unkraut“ ausgestrahlt wurden. Der Preis, der die 
drei besten P-Seminare innerhalb eines Regierungsbezirks auszeichnet, wird jährlich vom 
Bayerischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, der 
Eberhard von Kuenheim Stiftung, dem Verband der bayerischen Wirtschaft (vbw) sowie dem 
Bildungswerk der bayerischen Wirtschaft (bbw) vergeben. Der Ministerialbeauftragte 
Joachim Leisgang lobte bei der Preisverleihung die gelungene Kooperation von Schule, 
Wissenschaft und Medien. 
 



 
* Wissenschaftspreis der Prof. Dr. Frithjof Voss Stiftung für  
Professor Mölg 

Prof. Dr. Thomas Mölg, Inhaber der Professur für Klimatologie, 
wurde auf dem Deutschen Kongress für Geographie in Berlin der 
Wissenschaftspreis für Physische Geographie der Prof. Dr. Frithjof 
Voss Stiftung verliehen. Thomas Mölg hat seine 
Forschungsergebnisse in zahlreichen internationalen hochrangigen 
Zeitschriften publiziert sowie bereits eine Vielzahl an 
internationalen Auszeichnungen am Anfang seiner 
Wissenschaftskarriere erhalten. Mit dem Wissenschaftspreis der 
Voss Stiftung wurde Mölg nun für seine herausragenden 
wissenschaftlichen Leistungen ausgezeichnet. Der Preis ist mit 
3.000 € dotiert. 
Thomas Mölg ist bereits der vierte Preisträger der Voss Stiftung am 
Erlanger geographischen Institut nach Prof. Dr. Glasze (2007), 
Prof. Dr. Braun (2009) und Dr. Markus Pingold/Leopold-Ullstein-
Realschule Fürth (2013). 

 

* Preis für gute Lehre 2015 für Dr. Hannes Feilhauer 

Dr. Hannes Feilhauer wurde von der  
Fachschaftsinitiative Geographie mit dem Preis für 
besonders Engagement in der Lehre im Jahr 2015 
ausgezeichnet. Die Übergabe des Preises fand im 
Rahmen der Absolventenfeier am 3. Juli statt. 

Die FSI hat zum ersten Mal einen Preis für besonderes 
Engagement in der Lehre vergeben. Ziel ist es, dass 
heute neben den herausragenden Leistungen der 
Studierenden, auch der außerordentliche Einsatz von 
Dozentinnen und Dozenten in Lehrveranstaltungen mit 
hohem Lernerfolg honoriert wird. 

Im Mai dieses Jahres wurden alle Studierenden dazu aufgerufen Lehrveranstaltungen aus 
den letzten beiden Semestern zu nominieren. Aus den eingereichten Vorschlägen wählte 
eine 5-köpfige Jury bestehend aus Vertretern aller Studiengänge der Geographie den 
Preisträger. 

 

Publikationen:  
 
* Erlanger Geographische Arbeiten (Sonderband der FGG): Band 42  
Lucke, Bernhard, Bäumler, Rupert, Schmidt, Michael eds. (2015): 
Soils and Sediments as Archives of Landscape Change. Geoarchaeology and Landscape 
Change in the Subropics and Tropics. 351 S. 

http://www.geographie.nat.uni-erlangen.de/wp-content/uploads/akt_150703_af_gute-lehre-preis_gr.pdf

